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Liebe Freundinnen und Freunde des kontemplativen Weges,



das zu Ende gehende Jahr hat uns in aller Deutlichkeit gezeigt: unsere Welt ist nicht heil.

Die aktuellen Krisen machen uns schmerzlich bewusst, wie brüchig vieles ist, was wir
selbstverständlich als sicher geglaubt haben. In einem weihnachtlichen Text schreibt Kurt
Marti von den „Stürmen der Unmenschlichkeit, die durch unsere Welt fegen“ und zeigt
Hoffnung auf, die Weihnachten schenken kann:



„An Weihnachten wurde die „Weltsaite“ gespannt, die Gott und Mensch verbindet, die den
Prozess unserer Menschwerdung hält und steuert. Und wenn es zuweilen scheint, dass
alle Stricke reißen – diese Saite reißt nicht. Zu tief, zu endgültig hat Gott sich an
Weihnachten mit uns Menschen eingelassen. Zu sehr ist er nun am Prozess unserer
Menschwerdung beteiligt. Die Stürme der Unmenschlichkeit, die durch uns selber, durch
unser Leben, durch unsere Welt fegen und gefährlich an allen Hoffnungen rütteln, sie
können die an Weihnachten ein für allemal gespannte Saite nicht mehr entzweireißen, sie
bringen sie immer nur zum Singen: Sie singt vom kommenden Menschen, wie Gott ihn
vollenden wird nach dem Bilde des Menschen Christus. Das ist die Zukunftsmusik, die
erstmals über dem nächtlichen Bethlehem aufklang.“



Die „ein für allemal gespannte Saite“ wird nicht mehr entzweireißen – der Weg
kontemplativen Betens kann uns das immer wieder neu erfahren lassen.



Gern teilen wir untenstehend einige Berichte und Hinweise.



Allen wünschen wir ein gesegnetes Weihnachtsfest und tiefes Vertrauen in den Weg
Gottes mit uns im kommenden Jahr!



Herzlich grüßen



Elisabeth Huber         Engelbert Birkle         Martina Klenk       Sr. Johanna Schulenburg CJ

Karin Seethaler über ein internationales Symposium in Manresa



Im Juni fand das Internationale Symposium „Mystagogies of the spiritual Exercises 500
years afterwards“ in Manresa/Spanien statt. Es ist der Ort, in dem Ignatius von Loyola vor
500 Jahren ein Jahr als Einsiedler verbrachte. Die Frucht dieser Zeit sind seine
„Geistlichen Übungen“, die bis heute zu den Grundlagen jesuitischen Denkens gehören. 
Ziel des Symposiums war es, den Teilnehmenden die besten Exerzitien-Praktiken
vorzustellen und sich über neue, kreative Möglichkeiten und neuen Herangehensweisen
auszutauschen wie die Mystagogie der Exerzitien in der heutigen Welt vermittelt werden
kann. Ich durfte in dem Symposium den Exerzitienweg von Franz Jalics vorstellen und 
war beeindruckt von dem großen Interesse. Im Anschluss an das Symposium begleitete
ich zusammen mit P. Javier Melloni SJ einen 8-tägigen Exerzitienkurs, an dem 20
Personen (überwiegend ExerzitienleiterInnen aus aller Welt) teilnahmen. Für mich war es
eine große Freude zu erleben: Der Weg von Franz geht weiter: weltweit!

 

Radiobeitrag zum 95. Geburtstag von Franz Jalics SJ: Interviews mit Bernhard Bürgler SJ,
Karin Seethaler und Mitgliedern einer Meditationsgruppe in Regensburg

(gesendet von Radio Klassik Stephansdom, Wien, am 16.11.2022)



Link zum Sender



Zum Anhören bitte nach Foto, Text und Links nach unten scrollen!

https://newslettertogo.com/iozsbilz-ixw252pg-ms7q6muu-v7u
https://newslettertogo.com/iozsbilz-ixw252pg-qg5o1gva-31


Termine kontemplative Exerzitien 2023


Auf unserer Homepage sind für 2023 bereits 73 Kursangebote kontemplativer Exerzitien
zu finden, dazu kommen noch 22 Kurse im Haus Gries (www.haus-gries.de). Die
Erfahrung zeigt, dass solch intensive Zeiten den eigenen Weg stützen und vertiefen
können.



 

Tägliche Online-Meditationszeiten über ZOOM



Seit 2 Jahren gibt es täglich die Möglichkeit, sich um 6:30 und um 19:30 Uhr virtuell einer
gemeinsam meditierenden Gruppe anzuschließen (Link zum Flyer)



Zwei von vielen positiven Rückmeldungen:



"das ist das Genialste, was Euch einfallen konnte! … macht einfach weiter!"



"Ich möchte mich heute bedanken für die täglichen Angebote! In einer schwierigen Zeit
hat mir diese Regelmäßigkeit geholfen, im Gebet zu bleiben und wieder Boden unter die
Füße zu bekommen.  Ein besonders herzliches Dankeschön auch für die morgendlichen
Texte.

Das ist jedes Mal wie ein Geschenk."



 

Bibliog – Bibel im Dialog (Online)



In einem Bibliolog wird ein biblischer Text gemeinsam in einer Gruppe erforscht, vertieft
und ausgelegt. Die Bibel wird zum Dialog, und die Bibel trifft auf Dialog! P. Lutz Müller SJ,
Leiter von Haus Gries, lädt dazu monatlich an einem Samstag ein. Näheres unter:
Bibliolog - Haus Gries (haus-gries.de)



 

Aufbaukurs Begleitung kontemplativer Exerzitien


Für April 2023 ist der Beginn des 2. Aufbaukurses für die Begleitung kontemplativer
Exerzitien geplant. Siehe: Aufbaukurs_Matthias_Karwath_2023.pdf (kontemplation-in-
aktion.de)

Impressum:

Kontemplation in Aktion e.V., c/o Elisabeth Huber, Mozartweg 3


82538 Geretsried

www.kontemplation-in-aktion.de,  info@kontemplation-in-aktion.de


Vereinsregister VR 207913 / Amtsgericht München, Steuernummer 139/109/60762

LIGA-Bank Regensburg, IBAN DE38 7509 0300 0001 1970 02, BIC GENODEF1M05




Newsletter abbestellen

https://newslettertogo.com/iozsbilz-ixw252pg-t06c073n-9oi
https://newslettertogo.com/iozsbilz-ixw252pg-w8lhvdnq-rrm
https://newslettertogo.com/iozsbilz-ixw252pg-5dj0rewy-bbr
https://newslettertogo.com/iozsbilz-ixw252pg-ai8vgahj-sy4
https://newslettertogo.com/iozsbilz-ixw252pg-b7x2y492-1dks
mailto:info@kontemplation-in-aktion.de
https://newslettertogo.com/iozsbilz-ixw252pg-gpxsarci-hs

